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Unterrichtungsvorlage 

 

Vorlage: UV/0018/2022 Datum: 20.01.2022 

Dezernat 1 

Verfasser: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale 

Angelegenheiten 

Az.: 01.40/Kr 

Betreff: 

Sachstand der bisherigen Anträge 

Gremienweg: 

08.02.2022 Klimaschutzkommission  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Unterrichtung: 

 

Auf Wunsch der Kommissionsmitglieder wird der Sachstand der bisherigen Anträge aus der Kom-

mission dargestellt.  

 

Vorlage Sachstand 

BV/0528/2021:  

Antrag aus der Klimaschutz-

kommission: Anlegen neuer 

Baumscheiben in 24 Tempo 

30-Zonen 

Die Vorlage wurde im Umweltausschuss am 16.09.2021 einstimmig 

beschlossen und wird nun sukzessive umgesetzt 

BV/0529/2021:  

Antrag aus der Klimaschutz-

kommission: Ergänzung der 

Dach- und Fassadenbegrü-

nung Forum Confluentes 

Die Vorlage wurde im Umweltausschuss am 16.09.2021 einstimmig 

beschlossen. Da sich das Forum Confluentes im privaten Eigentum be-

findet liegt hier keine Zuständigkeit des Baudezernates vor. 

 

Bzgl. einer Begrünung des Kultur-Forums wird derzeit die Beschaf-

fenheit des „Dachbodens“ geprüft. Das Kulturdezernat möchte hier ei-

nen Ideenwettbewerb (wie kann das Dach genutzt werden) begleiten. 

In diesem Zuge kann auch ein Grünkonzept geprüft werden. 

 

BV/0530/2021:  

Antrag aus der Klimaschutz-

kommission: Dach- und Fas-

sadenbegrünung am Schängel-

center 

Die Vorlage wurde im Umweltausschuss am 16.09.2021 einstimmig 

beschlossen. Bzgl. der Begrünung des Schängelcenters wird das ZGM 

eine ingenieurmäßige Prüfung vornehmen. Wenn das Ergebnis vor-

liegt, wird über die weitere Vorgehensweise entschieden. Ggf. müssen 

im Haushalt 2023 Mittel eingestellt werden. 

 

Die AG Bewusstseinsstärkung 

stellte in der Sitzung der KSK 

am 09.07.2021 Ihre Idee vor: 

Durchführung von Aktionsta-

gen  

Die Vorschläge der AG Bewusstseinsstärkung wurde am 06.12.2021 

im Stadtvorstand behandelt. Der Stadtvorstand hat einstimmig be-

schlossen die Vorschläge der AG Bewusstseinsstärkung verwaltungs-

seitig aufzugreifen und nach Möglichkeit in bereits bestehende bzw. 

beschlossene städtische Formate (z.B. Koblenz spielt, Raderlebnis-

tag/Mobilitätstag) zu integrieren. Darüber hinaus wird der Kontakt zu 

den Koblenzer Initiativen (Verkehrswendetag, Koblenzer Fahrradtag) 

gesucht, um eine potenzielle Zusammenarbeit abzustimmen.  

 

UV/0383/2021:  Die Prüfung der klimarelevanten Aspekte bei Bauprojekten wird 
durch die Klimaschutzmanagerin beim Zentralen Gebäudemanage-
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Praxis-Check der Klimawir-

kungsprüfung durch das Zent-

rale Gebäudemanagement  

 

ment (ZGM) frühzeitig in den Planungsprozess dieser Projekte inte-
griert. Damit wird der Klimaschutz als Querschnittsaufgabe innerhalb 
des ZGM positioniert und effektiv verankert. Bei dieser Einbindung 
wird der Fokus vor allem auf die Senkung des Energie- und Ressour-
cenverbrauchs und die damit verbundenen Treibhausgas-Emissionen 
(THG) gelegt. Dadurch soll das Bewusstsein für Klimaschutzpotenziale 
und -maßnahmen schon in der Planungsphase verschärft werden.  
 
Ein Werkzeug, das Thema Klimaschutz stärker in die Planungs- und 
Umsetzungsprozesse von Projekten zu intergieren, ist die Klimawir-
kungsprüfung. Diese wurde der Klimaschutzkommission bereits in der 
Sitzung am 08.10.2021 vorgestellt. Bislang wurden bei insgesamt 10 
Projektvorhaben die Klimawirkungsprüfungen durchgeführt. Bei 3 
von 10 Projekten handelt es sich jeweils um Neubauprojekte, bei den 
7 weiteren Projekten handelt es sich um energetische Sanierungs-
maßnahmen der Gebäudehülle.  

 

Für den Neubau der Grundschule Pestalozzi ergab die Haupt-

prüfung folgende Messwerte: 

 
 THG-Einschätzung: teilweise klimarelevant, Menge der zu-

sätzlichen/eingesparten THG-Emissionen ≤ 270 t CO2 / Jahr  
[weniger als 550 MWh Stromverbrauch (öffentliches Netz) o-
der 1.250 MWh Wärmeverbrauch] 
 

 Relevanzabfragen: Neubau – Bauvorhaben nach (hoch) effi-
zienten energetischen Standards, Hoher Anteil erneuerbarer 
Energien. 

 

Beim Neubau der Grundschule Pestalozzi kam die Basisprüfung 

zu dem Ergebnis, dass das Projekt mit dem Klimaschutz kon-

form geht und daher keine Alternativprüfung notwendig ist. 

 

In der Anlage sind die Ergebnisse aller bisherigen Klimawir-

kungsprüfungen beim ZGM tabellarisch dargestellt.  

 

Anlagen: 
- Klimawirkungsprüfung Neubau Grundschule Pestalozzi 
- Ergebnisse aller bisherigen Klimawirkungsprüfungen beim 

ZGM 

 

BV/0598/2021:  

Antrag der AG Mobilität und 

Flächeninanspruchnahme: 

vier Vorschläge zum Fußver-

kehr an die Stadt Koblenz  

 

BV/0599/2021: 

Antrag der AG Mobilität und 

Flächeninanspruchnahme: 

Umsetzung des VEP 

 

BV/0600/2021:  

Zum VEP wurde bereits während der Sitzung am 08.10.2021 er-

läutert, dass sich etliche der 594 Einzelmaßnahmen bereits in der 

Planung bzw. Umsetzung befinden. Hier liege neben den Bautä-

tigkeiten der Schwerpunkt auch auf dem Radverkehr. Dies sei 

auch im Haushalt ersichtlich. Das Thema Fußverkehr und öffent-

licher Raum würde als nächstes auf der Agenda stehen. 

 

Die Anträge liegen dem Baudezernat vor. Dort sollen für den Fuß-

verkehr entsprechende Maßnahmen/Schwerpunkte abgeleitet 

werden.  Sobald sich hier ein neuer Sachstand ergibt, wird dies in 

der darauffolgenden Sitzung der Klimaschutzkommission rück-

gemeldet.  
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Antrag der AG Mobilität und 

Flächeninanspruchnahme: 

Teilhabe am öffentlichen Le-

ben durch alternative Bedie-

nungsformen 

 

BV/0597/2021:  

Antrag der AG Photovoltaik: 

Solarpartnerschaft zwischen 

der Stadt Koblenz und einer 

Stadt in Nordafrika 

Eine Stellungnahme der IHK liegt vor. Zusätzlich wurde um 

eine Stellungnahme der HWK gebeten. Diese steht noch aus und 

ist abzuwarten.  
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